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In dieser Woche finden keine Gremiensitzungen statt.

Mehrgenerationenhaus „Rotes Haus“

Aufgrund der derzeitigen Verordnung zur Eindämmung der Corona-Pande-
mie können nicht mehr alle Angebote im Mehrgenerationenhaus „Rotes
Haus“ stattfinden oder mussten angepasst werden.
Angebote, die unter den geltenden Corona-Regeln noch stattfinden können

sind:Beratung durch den Kinderschutzbund, Integrationskurse derVHS, Klein-
kindbetreuung Rotkäppchen, integrative Förderung, Migrationsberatung.

Angepasst wurde: Mittagstisch zum Abholen, Kinder und Jugendarbeit:
Lern-, Quatsch und Spielstunde (eine Betreuerin und ein Kind), Sprechstun-
de für Kinder und Jugendliche (1:1), Angebot zum Spazierengehen und Re-
den, Möglichkeit Hausaufgaben etc. auszudrucken, Möglichkeit einen PC zu
nutzen (Montag, Mittwoch und Freitag).
Nicht mehr stattfinden darf: offenes Café (findet seit März nicht statt), Tref-
fen für Erziehende, monatliche Treffen der Zeitbankplus, Spielenachmittag
des Seniorenwerks, Kurse des SSR-Digital, Kurse der PC Initiative Elztal, Se-
niorengymnastik, Gymnastik für Seniorinnen, Folkloretanzgruppe (findet
seit März nicht statt), Linedance, Elterncafé, Alleinerziehenden-Treff, Selbst-
hilfegruppe Aphasie und Schlaganfall.

Fortsetzung auf Seite 4

Rathaus Waldkirch
Tel. 07681 404 0
Fax 07681 404 179
Mail: postkorb@stadt-waldkirch.de
www.stadt-waldkirch.de

Allgemeine Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag   8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr

zusätzlich telefonisch erreichbar:
Montag bis Mittwoch 14.00 - 15.30 Uhr

Ortsverwaltung Kollnau
Rathausplatz 1
Telefon 07681 477 99 90 
Mail: ortsvorsteher-kollnau@stadt-waldkirch.de

Montag, Mittwoch, Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Buchholz
Am Drescheschopf 1
Telefon 07681 97 63 
Mail: ortsvorsteher-buchholz@stadt-waldkirch.de

Dienstag, Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Siensbach
Talbachstraße 31
Telefon 07681 88 01
Mail: ortsvorsteher-siensbach@stadt-waldkirch.de

Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr

Ortsverwaltung Suggental
Talstraße 34
Telefon 0162 288 42 08 
Mail: ortsvorsteher-suggental@stadt-waldkirch.de
Montag 18.00 - 20.00 Uhr

Wohnungswirtschaft
Gartenstraße 5
Telefon 07681 408 90
Mail: info@wowi-waldkirch.de

Technische Betriebe
Breitmatte 3
Telefon 07681 474 35 10
Bereitschaftstelefon 07681 474 35 20
Mail: info@tbw-waldkirch.de

Stadtwerke GmbH
(Strom, Gas, Wasser, Straßenbeleuchtung)
Fabrikstraße 15
Telefon 07681 477 88 90
Störung: Tel. 07681 493 99 95
Mail: info@sw-waldkirch.de

Öffnungszeiten Bürgerservice:

Montag, Dienstag  8.00 - 15.30 Uhr
Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  8.00 - 18.00 Uhr
Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
1. Samstag im Monat  10.00 - 12.00 Uhr

Tourist-Information Waldkirch
Marktplatz 1–5, Tel. 07681 19433

Montag, Dienstag, Mittwoch  8.00 - 15.30 Uhr
Donnerstag  8.00 - 18.00 Uhr
Freitag  8.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag 13.00 - 17.00 Uhr 

Museumscafé ist derzeit geschlossen

Kirchplatz 14, Tel. 47 85 30

info@elztalmuseum.de

www.elztalmuseum.de

Montag, Dienstag und  
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 13.00 Uhr 
 und 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag und Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Schlettstadtallee 9, Tel. 2 41 47 
info@mediathek-waldkirch.de

Öffnungszeiten:
Di. bis Do. 17.00 - 21.00 Uhr

und jeden zweiten Freitag 

18.00 - 22.00 Uhr

nach Voranmeldung

Fabrikstraße 16, Tel. 47 47 09
hausderjugend@abs.stadt-waldkirch.de

Zutritt nach individueller Absprache

Merklinstraße 19, Tel. 55 70

postkorb@musikschule-waldkirch.de

Rettungszentrum
Lange Str. 118, 79183 Waldkirch

Telefon Rettungszentrum 47 43 83-0

Notruf Feuerwehr 112 

info@feuerwehr-waldkirch.de

www.feuerwehr-waldkirch.de

Öffnungszeiten:
Täglich 9.00 - 16.30 Uhr

Emmendinger Str. 3, Tel. 49 01 27

roteshaus@abs.stadt-waldkirch.de

Sprechzeiten:

Montag bis Freitag nach Vereinbarung

Freie Str. 17, Tel. 07681 474 08 57

STÄDTISCHE EINRICHTUNGEN
Vorwahl

Telefon (0 76 81)www.stadt-waldkirch.de

Das Bad ist bis auf Weiteres 
geschlossen.

Schwimmbad-Allee 1, Tel. 474 10 30
schwimmbad@stadt-waldkirch.de
www.schwimmbad-waldkirch.de

INFORMATIONEN

SITZUNGEN DER GREMIEN

VERANSTALTUNGEN, ANGEBOTE UND 
INFORMATIONEN DER STADT WALDKIRCH

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Natura 2000-Managementplan 
für das FFH-Gebiet „Kandelwald, Roßkopf 

und Zartener Becken“

Bekanntgabe der Endfassung 26.11.2020

 

 

Für die Gebiete des europäischen Schutzgebietsnetzes „NATURA 
2000“ werden im Auftrag der Regierungspräsidien nach und nach Ma-
nagementpläne (MaP) erstellt. Mit Hilfe dieser Managementpläne soll 
der Schutz und die Erhaltung der in NATURA 2000-Gebieten vorkom-
menden Lebensraumtypen und Arten der FFH-Richtlinie umgesetzt 
werden.

Der Managementplan für das FFH-Gebiet 8013-342 „Kandelwald, Roß-
kopf und Zartener Becken“ ist fertiggestellt und steht ab 26.11.2020 
zum Download bereit unter: 

https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/
map-endfassungen

Er kann zu den ortsüblichen Sprechzeiten beim
•	 	Landratsamt Emmendingen, Untere Naturschutzbehörde, 

Zimmer 129d, Herr Schill, Bahnhofstraße 2/4, 
79312 Emmendingen, Tel. 07641/451-485

•	 	Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, Untere Naturschutz-
behörde, Zimmer 009, Frau Koch, Stadtstr. 3, 
79104 Freiburg, Tel. 0761/2187-4214 

•	 	Stadt Freiburg, Umweltschutzamt, Untere Naturschutzbehörde, 
Fehrenbachallee 12, 79106 Freiburg, Tel. 0761/201-6125

•	 	Regierungspräsidium Freiburg, 
Referat Naturschutz und Landschaftspflege, 
Bissierstraße 7, 79114 Freiburg, Tel. 0761/208-4135

eingesehen werden. Eine vorherige telefonische Anmeldung ist erfor-
derlich. Aufgrund der derzeitigen Corona-Situation können die Öff-
nungszeiten der Ämter von den üblichen Zeiten abweichen!

Weitere Informationen zu den Managementplänen finden Sie auch 
auf den Internetseiten des Regierungspräsidiums Freiburg, Referat Na-
turschutz und Landschaftspflege: 

https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/Abt5/Ref56/Natura2000/Seiten/
Kandelwald-Rosskopf.aspx

Vorkommen der Lebensraumtypen und Lebensstätten von Arten der 
FFH-Richtlinie sind im MaP flurstücksgenau dargestellt. Die kartierten 
Lebensraumtypen und Lebensstätten von Arten sind im derzeitigen Er-
haltungszustand zu bewahren. Dieser darf nicht verschlechtert werden 
(„Verschlechterungsverbot“ gemäß § 33 Abs. 1 Bundesnaturschutzge-
setz). Daher werden im MaP Erhaltungsziele formuliert und Empfeh-
lungen für Erhaltungsmaßnahmen (inkl. Wiederherstellungsmaßnah-
men) gegeben. 
Eine weitere Verbesserung des Zustands der Lebensraumtypen und Le-
bensstätten der Arten im Gebiet ist freiwillig. Hierfür werden Entwick-
lungsziele und -maßnahmen beschrieben. Die Flächen mit Darstellung 

von Entwicklungszielen und -maßnahmen eignen sich u. a. für Aus-
gleichs-, Ersatz- oder Ökokonto-Maßnahmen.
Zahlreiche der empfohlenen Maßnahmen können durch Aufträge 
und/oder Verträge (Pflegeaufträge nach Landschaftspflegerichtlinie 
(LPR) etc.) mit den Bewirtschaftern oder über das FAKT-Programm um-
gesetzt werden.

Die Ansprechpartner für die Umsetzung des Managementplans sind:

Landkreis Emmendingen:
•	 	Untere Naturschutzbehörde, Herr Schill, Bahnhofstraße 2/4, 

79312 Emmendingen, Tel.: 07641/451-485
•	 	Kreisforstamt, Herr Dr. Hepperle, Kreisforstamt – Außenstelle 

Waldkirch – Rathausplatz 1, 79183 Waldkirch, Tel.: 07641/451-9440
•	 	Untere Landwirtschaftsbehörde, Herr Keller, Landwirtschaftsamt, 

Haus am Festplatz, Schwarzwaldstraße 4, 79312 Emmendingen, 
Tel.: 07641/451-9120

•	 	Landschaftserhaltungsverband Landkreis Emmendingen e. V., Herr 
Geisel, Haus am Festplatz, Schwarzwaldstraße 4, 
79312 Emmendingen, Tel.: 07641/451-9188

Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald:
•	 	Untere Naturschutzbehörde, Naturschutzfachkraft Herr 

Hollerbach, Stadtstr. 3, 79104 Freiburg, Tel. 0761/2187-4219
•	 	Untere Landwirtschaftsbehörde, Außenstelle Breisach, Frau 

Böhmer, Europaplatz 3, 79206 Breisach, Tel. 0761/2187-5810
•	 	Kreisforstbehörde, Herr Dr. Gerecke, Stadtstraße 2a, 79104 

Freiburg, Tel. 0761/2187-9510
•	 	Landschaftserhaltungsverband BHS e.V., Herr Treiber, 

Europaplatz 1, 79206 Breisach, Tel: 0761/2187-5890

Stadt Freiburg:
•	 	Umweltschutzamt, Herr Mette-Christ, Fehrenbachallee 12, 

79106 Freiburg, Tel. 0761/201-6189
•	 	Städtisches Forstamt, Frau Dr. Sharaf, Günterstalstr.71, 

79100 Freiburg, Tel. 0761/201-6204

Regierungspräsidium Freiburg:
•	 	Referat für Naturschutz und Landschaftspflege, Frau Leitz/ 

Herr Rösch (Gebietsreferenten), Bissierstraße 7, 79114 Freiburg, 
Tel. 0761/208 4150/4148

•	 	Referat Waldnaturschutz, Biodiversität und Waldbau, Herr Franke, 
Bertoldstraße 43, 79098 Freiburg, Tel. 0761/208 1408

Regierungspräsidium Freiburg,
Referat 56 
Naturschutz und Landschaftspflege
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Das Generationenbüro im Rathausinnenhof der Stadt Waldkirch bietet zahl-
reichen Institutionen Raum für soziale Beratung in verschiedenen Lebensla-
gen. Zu den Beratungszeiten ist das Generationenbüro auch unter der Tele-
fonnummer07681 / 404232zuerreichen.DiePostanschrift lautet:Marktplatz
1-5, 79183 Waldkirch.
AGJ Obdachlosenberatung
Freitag von 9 bis 12.30 Uhr
Arbeiterwohlfahrt Waldkirch e.V.
Sozialrechtsberatung jeden 1. Dienstag im Monat von 11 bis 13 Uhr nach Ver-
einbarung unter der Telefonnummer 07681 / 226 66.
BDH Bundesverband Rehabilitation
Donnerstag von 14 bis 17.30 Uhr sozialrechtliche und sozialmedizinische Be-
ratung für Mitglieder und Interessierte oder unter der Telefonnummer 07681
/ 20 917 89 auch außerhalb der Sprechzeiten.
Caritas LK Emmendingen/Flüchtlingsberatung
Montag von 8 bis 12 Uhr und Dienstag von 15 bis 19 Uhr nach Terminverein-
barung unter der Telefonnummer 07681 / 494 65 -44 oder -43 oder -42.
Deutscher Kinderschutzbund/Ortsverein Waldkirch e.V.
Donnerstag von 11 bis 12 Uhr Beratung von Kindern, Jugendlichen und Eltern
Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung für Menschen mit Behinde-
rung (EUTB)/Lebenshilfe KV Emmendingen e.V.
Kostenfreie Beratung freitags von 13.30 bis 16 Uhr nach Vereinbarung unter
der Telefonnummer 07641 / 93 34 12 14. Beratung auch in Emmendingen, Her-
bolzheim, Endingen und Elzach bei: EUTB Diakonisches Werk Emmendin-
gen, Telefonnummer 07641 / 91 85 -13 oder -16 (Herr Hensel, Frau Funk); EUTB
Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendingen e.V., Telefonnummer 07641 / 962
12 65 (Frau Thiemann)
Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen
Beratung montags 12 bis 16 Uhr und nach Vereinbarung unter der Telefon-
nummer 07641 / 451 30 95. Der Pflegestützpunkt ist eine von den Pflege- und
Krankenkassen sowie vom Landratsamt Emmendingen getragene Bera-
tungsstelle für gesetzlich versicherte Pflegebedürftige, Angehörige und Inter-
essierte im Landkreis Emmendingen. Die Beratung ist trägerunabhängig,
neutral, allumfassend und kostenlos.
Sozialverband VdK
Derzeit keine Sozialrechtsberatung vor Ort. Telefonische erreichen Sie den
VdK jedoch unter 0761 / 50 44 90.
Sozialverband VdK/ Ortsverband Waldkirch
Allgemeine Beratung jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 18 bis 19 Uhr
nach telefonischer Vereinbarung unter der Telefonnummer 07681 / 98 56.
Stadtseniorenrat Waldkirch e.V.
Beratung für Seniorinnen und Senioren Mittwoch von 10 bis 12 Uhr
Stadtseniorenrat Waldkirch e.V. „SSR digital“
Infotreff/EDV-Kurs jeden 2. Mittwoch im Monat von 14 bis 16 Uhr

Jeden Abend aktuelle Corona-Zahlen aus dem Landkreis
Emmendingen

Auf der Internetseite des Landratsamtes Emmendingen werden jeden
Abend, auch am Wochenende, gegen 18 Uhr unter www.landkreis-emmen-
dingen.de die neuen Zahlen zu den Corona-Fällen im Landkreis Emmendin-
gen veröffentlicht. Die Seite enthält außer den neuen Fallzahlen des jeweili-
gen Tages die Summe aller Fälle seit Beginn der Pandemie, die Anzahl der
Todesfälle sowie eine monatliche Übersicht aller Corona-Fälle seit März. Au-
ßerdem wird jeden Abend die sogenannte 7-Tage Inzidenz (also wie viele
Menschen innerhalb der vergangenen sieben Tage je 100.000 Einwohner po-
sitiv auf Covid-19 getestet wurden) aktualisiert. Das Gesundheitsamt erstellt
jeden Freitag einen Wochenbericht zur aktuellen Lage. Diese Berichte kön-
nen ebenfalls auf der Internetseite des Landratsamtes abgerufen werden.

Längere Wartezeiten bei Sperrmüll

Im Herbst und vor allem gegen Jahresende nehmen die Anmeldungen zur
Abholung von Sperrmüll erfahrungsgemäß zu. Dadurch kommt es momen-
tan zu längeren Wartezeiten als sonst im Jahr. In der Regel erfolgt die Abho-
lung von Sperrmüll innerhalb von drei bis fünf Wochen; aktuell kann es zu
Wartezeiten bis zu zehn Wochen kommen. Die Abfallwirtschaft des Land-
kreises Emmendingen bittet darum, zu überlegen, ob der Sperrmüll zwin-
gend jetzt abgeholt werden muss. Wer über ausreichend Stauraum in Haus,
Wohnung oder Garage verfügt, wird gebeten, mit der Sperrmüllabholung
noch zu warten. Die Anmeldung ist möglich durch Absenden der Sperrmüll-
karte aus dem Abfallkalender oder im Internet unter www.landkreis-em-
mendingen.de unter „Abfallwirtschaft“. Die Abholung ist kostenlos und in
der Müllgebühr bereits enthalten. Weitere Infos erteilt die Abfallwirtschaft
unter 07641 / 451 9700. Direkte Fragen zum Abholtermin nimmt die Firma
ASF Freiburg unter 0761 / 76 707 175 entgegen. In dringenden Fällen – etwa
bei einem Umzug – können Privatpersonen ihren Sperrmüll auch bei der De-
ponie Kahlenberg in Ringsheim abgeben. Mit der ausgefüllten Sperrmüllkar-
te kann der Müll dort zu den üblichen Öffnungszeiten (Montag bis Freitagvon
8 bis 18 Uhr; Samstag von 8 bis 13 Uhr) angeliefert werden. Da es an Samsta-
gen zu längeren Wartezeiten kommen kann, empfiehlt die Abfallwirtschaft
die Öffnungszeiten von Montag bis Freitag zu nutzen.

Broschüre zu den Rechten von Mini-Jobberinnen

Ein Minijob ist auf den ersten Blick eine gute Möglichkeit, Beruf und Familie
zu vereinbaren und die Haushaltskasse aufzubessern. Allerdings haben die-
se Arbeitsverhältnisse auch viele Tücken. Dies zeigt sich gerade jetzt in der
Corona-Situation, die viele geringfügig Beschäftigte hart trifft. Mit der Bro-
schüre „Der Minijob: Da ist mehr für Sie drin“ informieren die Chanceng-
leichheitsbeauftragte der Stadt Emmendingen, Katharina Katt, und die
Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises, Yvonne Baum, gemeinsam mit
anderen regionalen Akteurinnen über die Rechte im Minijob. Die 50-seitige
Broschüre enthält Informationen zum Beispiel zum Anspruch auf Mindest-
lohn und Urlaub, zum Versicherungsschutz, zur Rente und zu den Rechten
bei Kündigung. Außerdem finden sich darin Kapitel zu Steuern und Beiträ-
gen sowie viele hilfreiche Adressen. Die Broschüre wird nach Anforderung
per Mail oder Telefon kostenfrei zugeschickt oder als PDF-Version per Mail
versandt. Sie kann bei Katharina Katt (Stadt Emmendingen) Mail: chanceng-
leichheitsbeauftragte@emmendingen.de oder Telefon 07641 / 452-1042 und
Yvonne Baum (Landratsamt Emmendingen), Mail: gleichstellung@land-
kreis-emmendingen.de oder Telefon 07641 / 451-1025 angefordert werden.

Informationen zum Coronavirus in anderen Sprachen

Informationen zum Coronavirus der Bundesregierung in mehreren Sprachen
sind unter der Internetadresse https://www.integrationsbeauftragte.de/ib-
de/amt-und-person/informationen-zum-coronavirus abrufbar.
Information für Reisende in verschiedenen Sprachen sind unter
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Trans-
port/Info_Reisende_Tab.html abrufbar.
Informationen zum Infektionsschutz vor Viren allgemein sind unter
https://www.infektionsschutz.de/coronavirus/materialiendownloads/in-
formationen-in-anderen-sprachen.html abrufbar.

Freiwilligendienst und Rente – die Rentenversicherung
informiert

Sich beruflich zu orientieren und dabei auch sozial zu engagieren – das er-
möglichen die Freiwilligendienste. Wer sich dafür entscheidet, punktet zu-
dem in der gesetzlichen Rentenversicherung. Denn während des Einsatzes
in einem Freiwilligen Sozialen oder Ökologischen Jahr oder beim Bundes-
freiwilligendienst sind die jungen Menschen automatisch pflichtversichert.
Das teilt die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg mit.
Die Arbeitgeber melden den Dienst gleich zu Beginn bei der Sozialversiche-
rung an. Mitgeteilt werden zudem die Beschäftigungszeiten und die Arbeits-
entgelte. Die Beiträge zur Renten-, Kranken-, Pflege-, Arbeitslosen- und Un-
fallversicherung übernimmt der Arbeitgeber in voller Höhe. So steigert ein
Freiwilligendienst auch die spätere Rente. Und die dafür nötigen Beiträge
müssen nicht vom sogenannten Taschengeld während des Freiwilligen-
dienstes gezahlt werden.
Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.deutsche-rentenversi-
cherung.de sowie in der Broschüre »Freiwilligendienst und Rente«. Die Bro-
schüre kann unter der Telefonnummer 0721 / 825-23888 beziehungsweise
per E-Mail an presse@drv-bw.de bestellt oder direkt im Internet herunterge-
laden werden.

Blutspenden weiterhin dringend benötigt

Am Mittwoch, 25. November, findet von 14.30 bis 19.30 Uhr in der Festhalle
in Waldkirch-Buchholz (Alte Dorfstraße 12) die Blutspende des DRK statt.
Wichtige Neuerung: Online-Terminreservierung. Um in den genutzten
Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen allen Beteiligten ge-
währleisten zu können und Wartezeiten zuvermeiden, findet die Blutspende
ausschließlich mitvorheriger Onlineterminreservierung statt. Diese ist unter
https://terminreservierung.blutspende.de/m/waldkirch_buchholz möglich.

Vollsperrung der Lange Straße
Aufgrund der Montage der Weihnachtsbeleuchtung wird die Lange Straße
am in Waldkirch im Bereich Kreuzung Freie Straße/Adenauerstraße/Freibur-
ger Straße (ehemalige Post) und Theodor-Heuss-Straße am Dienstag, 24. No-
vember, in zwei Abschnitten voll gesperrt.
Vollsperrung Unteres Amtsfeld
Aufgrund von Holzfällarbeiten wird die Straße Unteres Amtsfeld zwischen
der Einmündung der Emmendinger Straße und demAnwesen UnteresAmts-
feld 36 von Montag, 23. November, bis Donnerstag, 27. November, tagsüber
voll gesperrt.
Vollsperrung Lilienweg
Vollsperrung im Bereich Lilienweg 9 und 9a (Stichstraße) tagsüber von Mon-
tag, 30. November, bis Freitag, 4. Dezember, aufgrundvonAnschlussarbeiten.
Verschiedene Straßensperrungen Steinmattestraße, Tulpenweg, Papier-
gäßle und Siensbacher Straße
Aufgrund des Neubaus des Regenwasserkanals und der ErneuerungvonVer-
sorgungsleitungen werden abschnittsweise von Montag, 2. November, bis
voraussichtlich Freitag, 30. Juli, 2021 die Steinmattestraße ohne den Bereich
Steinmattestraße 1-3, der Tulpenweg von der Kreuzung Asternweg bis zur
Steinmattestraße, das Papiergäßle von der Abzweigung Auf der Hohe bis zur
Siensbacher Straße voll gesperrt. Die Siensbacher Straße im Bereich der
Kreuzung Papiergäßle/Steinmattestraße wird halbseitig gesperrt. Hinweis:
Die Gehwege bleiben ständig begehbar.
Halbseitige Sperrung Bahnübergang Heitereweg
Aufgrund des Umbaus der Bahnübergänge wird der Bahnübergang Heitere-
weg in Waldkirch am Freitag, 20. November, zurAufstellung einesAutokrans
voll gesperrt. Fußgänger können die Sperrstelle passieren.
Vollsperrung Moltkestraße
Die Moltkestraße wird im Bereich zwischen der Damen- und Bismarckstraße
von Montag, 12. Oktober, bis voraussichtlich Freitag, 12. März 2021, aufgrund
des Neubaus der Versorgungsleitungen voll gesperrt. Auf einer Straßenseite
bleibt der ständig begehbar.
Vollsperrung der Elzstraße
Die Elzstraße wird von Donnerstag, 1. Oktober, bis voraussichtlich Mittwoch,
31. März 2021, im Bereich der Hausnummern 20/22 wegen des Neubaus eines
Hauses und der damitverbundenenAufstellung eines Baukransvoll gesperrt.
Vollsperrung des Bahnübergangs St. Margarethenstraße
Der Bahnübergang St. Margarethenstraße in Waldkirch-Batzenhäusle wird
von Montag, 5. Oktober, bis Freitag, 4. Dezember, wegen des Umbaus der
Bahnübergänge aufgrund der Elektrifizierung der Elztalbahn voll gesperrt.
Vollsperrung der Propsteistraße
DiePropsteistraße inWaldkirchwird imBereichHausnummer 11-13vonMon-
tag, 31. August, bis voraussichtlich Sonntag, 28. Februar 2021, wegen des Ab-
bruchs und des Neubaus eines Mehrfamilienhauses voll gesperrt. Der Geh-
weg auf der gegenüberliegenden Seite bleibt frei.
Vollsperrung der Silberwaldstraße in Gutach-Bleibach
Im Bereich der Brücke über die Elztalbahn ist die Silberwaldstraße in Gu-
tach-Bleibach von Montag, 22. Juni, bis Sonntag, 31. Januar 2021, wegen des
Abbruchs und des Neubaus der Straßenbrücke voll gesperrt.
Vollsperrung der Dorfstraße in Gutach-Bleibach
Im Bereich der Eisenbahnbrücke ist die Dorfstraße in Gutach-Bleibach von
Montag, 6. Juli, bis Montag, 30. November,wegen desAbbruchs und des Neu-
baus der Eisenbahnbrücke voll gesperrt.
Vollsperrung der Bahnüberführung im Rittweg in Gutach
Die Bahnüberführung im Rittweg in Gutach wird von Montag, 21. September
2020, bis voraussichtlich Mittwoch, 31. März, 2021 wegen des Abbruchs und des
Neubaus der Bahnbrücke voll gesperrt. Es wird eine Umleitung ausgeschildert.
Vollsperrung der Kreisstraße 5100 zwischen K5138 und Tennenbach
Die Kreisstraße K 5100 über den Eichberg bis zur Kreuzung Tennenbach wird ab
Montag, 26. Oktober, bis voraussichtlich Ende November voll gesperrt. Grund
der fünfwöchigen Vollsperrung ist eine Fahrbahnsanierung, die der Landkreis
Emmendingen durchführt. Während der Bauzeit ist die Strecke für den öffent-
lichen Durchgangsverkehr gesperrt. Die Umleitung führt über die Kreisstraße K
5138 Maleck und Sonnenziel und ist beidseitig ausgeschildert. Die Verkehrsteil-
nehmerwerden für die zu erwartenden Behinderungen umVerständnis gebeten.
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Elztalmuseum geschlossen

Das Elztalmuseum bleibt im November geschlossen.

Öffnungszeiten der Mediathek

Die Öffnungszeiten der Mediathek sind Montag, Dienstag und Donnerstag
15 bis 18 Uhr, Mittwoch 10 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr, Freitag und Samstag
10 bis 13 Uhr.

Städtische Dienstleistungen weiterhin
nur mit Terminvereinbarung

Aufgrund der Corona-Pandemie ist für die Inanspruchnahme von Dienstleis-
tungen der Verwaltung weiterhin die Vereinbarung eines Termins erforder-
lich.
Für eine Dienstleistung im Bereich Bürgerservice (Marktplatz 1-5) ist eine
Anmeldung erforderlich unter der Telefonnummer 07681 / 404 104
Für einen Termin in der Ortsverwaltung Kollnau (Rathausplatz 1) ist eine
Anmeldung erforderlich unter der Telefonnummer 07681 / 47 79 99 12
Für einen Termin in der Ortsverwaltung Buchholz (Am Drescheschopf 1) ist
eine Anmeldung erforderlich unter der Telefonnummer 07681 / 97 63
Für einen Termin im Standesamt (Marktplatz 1-5) ist eine Anmeldung für
Personen mit den Nachnamen mit den Anfangsbuchstaben von A bis L unter
der Telefonnummer 07681 / 404 136 erforderlich; für Personen mit den An-
fangsbuchstaben von M bis Z unter der Telefonnummer 404 135. Ausschlag-
gebend ist der Nachname des Mannes. Wir bitten Sie um Verständnis, dass
nur die jeweils zuständige Sachbearbeiterin Auskunft über die jeweiligen
Sachstände geben kann.
Für einen Termin im Bereich „soziale Leistungen“ (Gartenstraße 5) ist eine
Anmeldung erforderlich unter der Telefonnummer 07681 / 404 148 oder 404
146 erforderlich.
Für einen Termin imBereich „Senioren, Integration, Inklusion“ (Gartenstra-
ße 5) ist eine Anmeldung unter den Telefonnummern 07681 / 404 311, 404
239, 404 149 oder 404 237
Für einen Termin imBereich „KinderbetreuungundGanztagesbetreuung in
Schulen“ (Gartenstraße 5) ist eine Anmeldung unter den Telefonnummern
07681 / 404 236 oder 404 306 erforderlich.
Für einen Termin im Bereich „Bauordnung“ (Marktplatz 1-5) ist eine Anmel-
dung erforderlich unter der Telefonnummer 07681 / 404 182.
Für einen Termin imBereich „Gaststätten undGewerbe“ (Marktplatz 1-5) ist
eine Anmeldung erforderlich unter der Telefonnummer 07681 / 404 201 oder
404 113
Für einen Termin im Bereich „Grundstücks- und Sportverwaltung“ (Markt-
platz 1-5) ist eine Anmeldung erforderlich unter der Telefonnummer 07681 /
404 162.

Bürgertreff Kollnau

Aufgrund der derzeitigen Lage wird darum gebeten, sich für Informationen
zum Angebot im Bürgertreff Kollnau zu den Öffnungszeiten am Dienstag von
16 bis 17 Uhr und am Donnerstag von 10 bis 11 Uhr unter der Telefonnummer
07681 / 4 94 81 05 an Klaus Laxander zu wenden. Gerne werden Auskünfte
auch per E-Mail an buergertreff-kollnau@awo-bhl.de erteilt.
Gabi Schindler bietet weiterhin immer am ersten Mittwoch im Monat eine
Bürgersprechstunde von 11 bis 12 Uhr im „Roten Raum“ im Bürgertreff an.
EineAnmeldung ist nicht erforderlich. Die Sprechstunde des Beirats für Men-
schen mit Behinderung bei Frau Fraider am Donnerstag von 17 bis 18 Uhr
entfällt.

Auch in „Corona-Zeiten“ ist die Blutspende sicher. Blutspendetermine wer-
den beim DRK unter Kontrolle und in Absprache mit den Aufsichtsbehörden
unter den höchsten Hygiene- und Sicherheitsstandards durchgeführt. Bei
Fragen rund um die Blutspende oder bei Problemen mit der Terminreservie-
rung steht die kostenfreie Service-Hotline unter 0800-11 949 11 zurVerfügung.
Zusätzliche Informationen gibt es auch unter www.blutspende.de/corona/.

Weihnachtsbeleuchtung – Straßensperrung

INFORMATION, BERATUNG UND UNTERSTÜTZUNG 
IM GENERATIONENBÜRO

INFORMATIONEN DER AGENTUR FÜR ARBEIT, 
DES LANDRATSAMTS

WEITERE INFORMATIONEN

AKTUELLE STRASSENSPERRUNGEN

UND VERKEHRSBEHINDERUNGEN

Ende des Waldkircher Amtsblatts

Waldkirch. Auch in diesem Jahr werden die weihnachtlichen Lichter-
ketten wieder die Innenstadt schmücken. Aufgrund der Montage der
Weihnachtsbeleuchtung wird die Lange Straße im Bereich Kreuzung
Freie Straße / Adenauerstraße / Freiburger Straße (ehemalige Post)
und Theodor-Heuss-Straße am Dienstag, 24. November, in zwei Ab-
schnitten voll gesperrt. Foto: Stadt Waldkirch


